
Bericht des Präsidenten F & E Kommission

Die F & E Kommission (Forschung und Entwicklung) hat sich im 2017 zu
zwei Sitzungen getroffen und hat verschiedene Themen behandelt.

Sitzung 19.06.2017

Die Kommission hat gewisse Gesundheitsprobleme und
Handlungsoptionen im Hinblick auf die Selektion behandelt
(Sommerekzem, Sarkoïd, Hängenbleiben der Kniescheibe oder auch der
Kreuzschlag). Im Moment ist es schwierig, Massnahmen zu treffen:

eventuell kommt im Verdachtsfall bei den getesteten Hengsten der Katst Test in Frage
(Sommerexamen).

Die Form und der Inhalt des SNG "Kurses Modell und Gänge" muss überarbeitet werden. Es wurde
beschlossen, die Sitzungen und die bilateralen Kontakte zwischen SNG und SFV zu verstärken.

Bezüglich der Deckstationen wird das neue System (Hengstmiete, Übernahme der Kosten durch die
Genossenschaft und Retrozession von 50% der Belegungen) für alle Stationen ausser für die 3
Grossen (Gohl, Les Breuleux, Haag) angewendet.

Sitzung 10.10.2017

Die Kommission hat Kenntnis genommen vom PHD Projekt "Beurteilung des Phänotyps" beim FM
aufgrund eines Bildes. Ziel ist die präzisere Beurteilung von Merkmalen als bei der Linearen
Beschreibung (LB), anhand von Aufnahmen von Hengsten des SNG (Sprunggelenke, Fesseln,
Schulter).

Die Kommission wurde informiert über das Handbuch-Projekt zur Linearen Beschreibung als
Weiterführung der Bachelorarbeit von Marie Pfammatter. Das Handbuch soll bei der Ausbildung der
Richter vor dem Testbeginn (Mitte März 2018) fertiggestellt und verwendbar sein.

Zudem wurde die Organisation einer Fohlenauktion am kommenden National FM 2018 diskutiert,
sowie über ein Fohlen als Tombola-Preis.

Die Kommission hat Kenntnis genommen vom Stand des Berichts "FM Marketingstrategie" und von
einer Rentabilitätsberechnung in der FM Zucht.

Der Geschäftsführer hat die von der DV und vom SFV Vorstand beschlossenen Änderungen des
kommenden Stationtests 2018 bekannt gegeben.
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